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Grußwort des Bürgermeisters Grußwort des Bürgermeisters Grußwort des Bürgermeisters Grußwort des Bürgermeisters     
 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste der Gemeinde Rechtmehring. Als Bürgermeister darf ich Sie als Leser unserer 
Informa�onsbroschüre herzlich begrüßen. Wir hoffen, dass Ihnen diese Broschüre die nö�gen Informa�onen jederzeit 
gri%ereit bietet.  
 
Die Gemeinde Rechtmehring schaut auf eine lange Tradi�on und Geschichte zurück. Gut 1200 Jahre sind seit der ersten 
urkundlichen Nennung vergangen. In diesen 1200 Jahren hat sich unser Dorf stark verändert.  
Wir wollen Sie mitnehmen auf den weiteren Weg, den die Gemeinde durch ihre Entwicklung gemacht hat. 
Für alle Neubürger hoffen wir, dass Sie sich schnell bei uns einleben, so dass ihnen Rechtmehring zur Heimat wird. Wie hat 
Reinhold Schneider so schön gesagt:  
Heimat ist ein geis�ger Raum, in den wir mit jedem Jahr �efer eindringen.  
 
Rechtmehring ist wunderschön gelegen im Voralpenland. Die reizvolle, ländlich geprägte Landscha6 lädt zum Verweilen, 
Wandern und Rad fahren ein. Die vielen Marterl und Kirchen erzählen von einer langen, dem Glauben gewidmeten Ge-
schichte. Wer weitere umfassende Informa�onen zur Geschichte von Rechtmehring sucht, wird in unserer Ortschronik 
fündig.  
 

Rechtmehring liegt im westlichen Teil des Landkreises Mühldorf. 1800 Einwohner zählen wir derzeit. Es handelt sich um eine Flächengemeinde mit vielen 
Ortsteilen. Den Mi<elpunkt stellt der Ortsteil Rechtmehring mit der dominanten Pfarrkirche.  
 
 
Über die nahen Bundesstraßen B15, B12  und B304 besteht eine gute Verbindung nach München, zum Flughafen München, nach Mühldorf und Rosenheim.  
 
Weitere aktuelle Informa�onen finden Sie auf unserer Homepage www.rechtmehring.de 
Sollten Sie Fragen, Anregungen oder Probleme haben, steht Ihnen die Verwaltung mit  ihren Mitarbeitern jederzeit zur Verfügung.  
 
 
Ihr Sebas�an Linner  
1. Bürgermeister  
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Allgemeine Informationen Allgemeine Informationen Allgemeine Informationen Allgemeine Informationen     

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Anschri	  

Bundesland:  Bayern  

Regierungsbezirk:   Oberbayern  

Höhe:  509,211 m über NN 

Fläche:  24,37 km² 

Einwohner:  1800 (Stand 31.12.2010) 

Bevölkerungsdichte:  74 Einwohner pro km² 

Postleitzahl:  83562  

Vorwahl  08076 / 08072 

Kfz-Kennzeichen  MÜ  

Gemeindeschlüssel  09 183 139 

Landkreis Landkreis Landkreis Landkreis     

Mühldorf a. InnMühldorf a. InnMühldorf a. InnMühldorf a. Inn    
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Ortsplan Gemeinde Rechtmehring Ortsplan Gemeinde Rechtmehring Ortsplan Gemeinde Rechtmehring Ortsplan Gemeinde Rechtmehring     
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RechtmehringRechtmehringRechtmehringRechtmehring————    hier fühl ich mich wohl!hier fühl ich mich wohl!hier fühl ich mich wohl!hier fühl ich mich wohl!    
 
 

Einen Ort mit Leben erfüllen können nur die, die bei uns leben. Natürlich muss 
auch die Gemeinde einiges leisten um das Gemeindeleben so zu gestalten, dass 
Rechtmehring für alle Neubürger zur Heimat wird und die, die schon länger oder 
immer hier wohnen, weiterhin verwurzelt bleiben.  
 
Viele Inves%%onen wurden in den letzten Jahren getä%gt, werden aber auch wei­
ter nö%g sein, um keinen S%llstand zu erleben, sondern um vorwärts zu kommen. 
Der Weg hin zu regenera%ven Energien wurde in Rechtmehring bereits be­
schri+en. Energie aus der Region für die Region ist die Devise. Die öffentlichen 
Gebäude werden mit Wärme aus der gemeindlichen Biomasseheizung beheizt. 
Umliegende Waldbesitzer liefern die nö%gen Hackschnitzel. Zahlreiche Photovol­
taikanlagen und zwei Biogasanlagen wurden errichtet. Mit der Abwärme der Bio­
gasanlage werden einige Anwesen in Hart und Hintersberg mit Wärme versorgt.  
 
In eigener Hand befinden sich die Wasserversorgung, die hervorragende Trink­
wasserqualität garan%ert, sowie die Kläranlage in Holzham, die das Abwasser aus den größeren Ortsteilen (Rechtmehring, Freimehring, Hart, Holzkram) rei­
nigt.  
 
 
Um Arbeitern und Angestellten eine Beschä;igung 
und Auszubildenden eine Lehrstelle zu ermöglichen, 
entstand ein Gewerbegebiet am Ortsrand von 
Rechtmehring. Mi+elständischen Firmen wurde hier 
die Möglichkeit gegeben sich niederzulassen. Die 
vielen kleinen und größeren Firmen und die Selb­
ständigen verhindern, dass aus Rechtmehring ein 
Wohn– und Schlafdorf wird.  Bei uns wird produ­
ziert, geleistet und gelebt.  
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Familienfreundlichkeit wird in Rechtmehring groß geschrie-
ben. Angefangen mit der Betreuungsmöglichkeit der ganz 
Kleinen in der Kinderkrippe bis zu Kindergarten und Grund-
schule ist alles noch vor Ort vorhanden. Weitere Möglich-
keiten bieten die Krabbelgruppe für 0—2-jährige (Angebot 
der Pfarrei) , die Eltern-Kind-Gruppe (Angebot des Kath. 
Kreisbildungswerkes) und die Zwergerlgruppe  (Kinder ab 3 
Jahren). Ein öffentlicher Spielplatz steht am Pfarrheim für 
alle Kinder zur Verfügung.  
Die weiterführenden Schulen befinden sich in Haag i. OB, 
Gars a. Inn, Mühldorf a. Inn, Wasserburg a. Inn, Rosenheim 
und München. In Planung ist für 2011 /2012 eine Mi<ags-

betreuung für die Krippen, Kindergarten und Schulkinder. Bei Interesse bi<en wir Sie, sich in der Schule, im 
Kindergarten, bei der Pfarrgemeinde oder in der Ge-
meindeverwaltung zu melden.  
 
In der Gemeinde kann ein Familienpass für 2,50 Euro 
pro Kind erworben werden. Mit diesem Pass erhalten 
Sie von München über Landshut, Mühldorf, Burghau-
sen bis an den Chiemsee vergüns@gte Eintri<e. Für 
die Ferienzeiten ist dieser Familienpass idealer Ideen-
geber und man spart sich auch noch Geld bei vielen 
Eintri<en. .  
Jedes Jahr lassen sich die Vereine im Gemeindegebiet 
ein abwechslungsreiches Ferienprogramm einfallen. Das Programm wird in den Schulen und den örtlichen 

GeschäAen verteilt sowie auf der Homepage und im NB Magazin veröffentlicht.  
Freizeit: Eine Vielzahl von Vereinen bietet Ihnen die Möglichkeit, sich in Ihrer Freizeit ehrenamtlich zu engagieren, sportlich ak@v zu sein oder auch gesell-
schaAliches Zusammenleben zu prak@zieren. Mehrmals jährlich wird ein Veranstaltungskalender in den hiesigen GeschäAen aufgelegt, im NB-Magazin und 
auf der gemeindliche Homepage veröffentlicht. Sicher ist auch für Sie etwas dabei.   
Spazieren gehen, Walken, Wandern oder Rad fahren sind bei uns gut möglich. Erkunden Sie einmal Ihre Umgebung und Sie entdecken sicher vieles, was 
Ihnen so nicht bewusst gewesen ist. Für Wünsche, Anträge und auch Beschwerden haben wir immer ein offenes Ohr. Miteinander nicht gegeneinander wird 
in Rechtmehring groß geschrieben.  
Weitere Informa@onen zu Tourismus, Regionalentwicklung etc.  Finden Sie auch unter der Homepage des Landkreises Mühldorf www.landkreis-
muehldorf.de  
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Geschichte der Gemeinde Geschichte der Gemeinde Geschichte der Gemeinde Geschichte der Gemeinde  
(Auszug  aus Ortschronik der Gemeinde Rechtmehring / Verfasser Rudolf Münch.  
Käuflich zu erwerben in der Gemeindeverwaltung Rechtmehring oder per Bestel-
lung)  
Eiszeit und Entstehung der Landscha)  
Unsere Landscha� ist durch die letzten drei Eiszeiten geprägt worden. Die letzte 

Eiszeit die sogenannte Würm, schob den Inngletscher bis ins Gebiet von Rechtmeh-

ring. Als der Gletscher zurückwich, blieben Kies-, Geröll– und Lehmablagerungen 

zurück, die unsere Landscha� formten.  

 

Römerstraße im Gemeindegebiet 
Die Römerstraße von Castra Regina (Regensburg) nach Veldidena (Innsbruck-

Wilten) führte durch das Gemeindegebiet von Rechtmehring. Auf ihr zogen römi-

sche Truppen und Händler durch das Gemeindegebiet.  

 

Besiedlung 
Erste Gräberfunde belegen, dass eine Ansiedlung  bereits vor der ersten urkundlichen Erwäh-

nung bestanden haben muss. In Freimehring wurden Reihengräberfelder aus dem 7. Jh. n. 

Chr. entdeckt, die noch heidnische Grabbeigaben aufwiesen. Somit ist Freimehring das ältes-

te nachgewiesene Gebiet bajuwarischer Besiedelung im Haager Land. Die Bajuwaren zogen 

aus dem heu7gen Böhmen über die bestehenden Römerstraßen in unser Gebiet.  

 

Erste urkundliche Erwähnung  
Erstmals urkundlich erwähnt wurde Rechtmehring im Jahr 803 n. Chr. dies geht aus einer 

Schenkungsurkunde hervor. Die Schenkung ging über an das Reichskloster Mondsee in Österreich 

 

Im Mi=elalter  waren 90 % der damaligen Bevölkerung Bauern, die durch harte Arbeit das Überleben ihrer Familie sichern mussten. 

Bis 1304 gehörten viele Höfe zur Herrscha� Hohenburg bei Soyen. 1304 übernahmen die Grafen von Haag die gesamte Herrscha�.  

Die Filialkirchen in Hochhaus, Reit und Freimehring waren ursprünglich Burgen, in denen Ri=er lebten. Unter den Grafen von 

Haag wurden die Burgen zu Kirchen umgebaut.  

Kurze Kirchengeschichte: 

Ursprünglich war die Kirche von Rechtmehring eine Filiale der Pfarrei Kirchdorf. Bereits 1203 muss eine Kirche oder Kapelle vorhanden gewesen sein.  

Foto Franz Merkle / Einzug Römergruppe zur 1200 Jahrfeier  

Karte von Rudolf Münch aus Ortschronik  

Abbildung Urkunde zur ersten Erwähnung /  

Foto Englbert Häuslmann 
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 Erst 1380 wurde Rechtmehring unter dem Haager Grafen Chris7an von Fraunberg eine eigenständige Pfarrei. Die vormals romani­

sche Kirche wurde zu einer go7schen Kirche um– und ausgebaut. Dies geschah um 1500 bis 1519. Früher ha=e der Kirchturm ein 

spitzes Dach, das erst 1680 in eine Zwiebelform geändert wurde.. Zusammen mit der Hallenkirche St. Jakob in Wasserburg ist die 

Pfarrkirche Rechtmehring die einzige  go7sche Hallenkirche in unserer Region. Sie prägt das Ortsbild entscheidend mit.  

 

Dreißigjähriger Krieg (1618­1648) 

Zunächst ha=e der Krieg keine Auswirkungen auf die Heimat. Im Jahr 1632 jedoch wurde unser Gemeindegebiet in die Schlachten 

hineingezogen. Nicht die protestan7schen Schweden, sondern die kaiserlichen und bayerischen Truppen wüteten im Haager Land. 

Von Brandschatzungen der eigenen Truppen wird berichtet. Selbst die Kirche wurde geplündert und der Hochaltar entweiht.  

Den Bauern aus der Grafscha� Haag war das zu viel und sie griffen am 03.12.1633 die eigenen Truppen an und plünderten sie aus. 

Die Soldaten wurden verjagt oder erschlagen. Der Aufstand wurde aber blu7g niedergeschlagen. Bis in den Hochsommer 1634 gin­

gen die Plünderungen weiter. Viele Einwohner mussten verhungern, da ihnen die Lebensgrundlage entzogen war.  

1634 hinterließen die Truppen die Krankheit Pest im Bereich von Rechtmehring. Zeuge dieser Zeit ist der PesNriedhof 

in Freimehring.  

 

Schulwesen  

Bereits aus den Jahren 1654 und 1697 sind erste Hinweise auf ein beginnendes Schulwesen bekannt. 1730 war die 

Schule im Kramerhäusl untergebracht. 1782 bis 1878 fand die Schule im Mesnerhaus sta=. 1879 wurde von der Ge­

meinde ein Schulhaus erbaut. Bis 1999 wurde das Schulgebäude erweitert und umgebaut.  

Im September 1999 wurde das neue Schulhaus bezogen. Am 1. April 2000 konnte das neue Schulhaus eingeweiht 

werden. Das alte Schulgebäude wurde nach Vollendung des Neubaus abgerissen.  

 

Der alte Pfarrhof wurde 1633 durch die kaiserlich­katholischen Truppen niedergebrannt. Erst 1789 entschloss man sich den 

Pfarrhof neu aufzubauen. Seit 1989 beherbergt der Pfarrhof den Kindergarten. Im Jahr 2010 wurde die Kinderkrippe als eingeschossiger Bau errichtet. Ver­

bunden wird der bestehende Kindergarten und die Kinderkrippe mit einem Verbindungsgang.  

 

Gemeindebildung und Geschichte seit 1818 

1818 wurden vier Gemeinden gebildet. Alle vier Gemeinden Allmannsau, Rechtmehring, Rosenberg und Schleefeld 

ha=en einen eigenen Bürgermeister und Gemeinderat. Rechtmehring ha=e ein eigenes Postamt, eine Postkutschenver­

bindung und bekam 1910 die erste elektrische Stromanlage..1904 zählte die Gemeinde 453 Einwohner. 1965 wurde in 

Rechtmehring eine Kanalisa7on mit einstufiger Kläranlage erstellt.  Im gleichen Jahr wurde ein Feuerwehrgerätehaus er­

baut.  Die Gemeinde Schleefeld bestand überwiegend aus Weilern und Einöden. 1904 zählte Schleefeld 422 Einwohner 

1954 wurde eine Brücke über den Nasenbach errichtet. Bei der Gebietsänderung kamen einige Ortsteile zur Gemeinde 

Soyen. 

(Alte Schule / Foto Max Hudlberger) 

(Foto Georg Barth)  

Alter Pfarrhof Foto Benno 



10 

Gemeinde Rechtmehring 

Die Gemeinde Rosenberg zählte im Jahr 1904 338 Einwohner. Ein sprungha"er Ans$eg der Einwohner war 1970 zu verzeichnen. 1550 Einwohner waren ge-

meldet. In den vorangegangenen Jahren wurde die Bergkopfsiedlung, später Rosenberg, gegründet. Bei der Gebietsreform wurde das Gemeindegebiet auf 

die Gemeinden Haag, Rechtmehring und Albaching aufgeteilt 

Die Gemeinde Allmannsau zählte 1904 597 Einwohner. Allmannsau besaß, wie auch Schleefeld und Rosenberg, keinen zentralen Ort. Der größte Ort war Alt-

dorf. 1971 wurde das Gemeindegebiet auf die Gemeinden Haag, Soyen und Rechtmehring aufgeteilt.  

 

Die zwei Weltkriege ha6en auch für Rechtmehring Folgen. Im ersten Weltkrieg fielen 74 Rechtmehringer.  

Im zweiten Weltkrieg kam es u. a. zu Flugzeugabstürzen im Gemeindegebiet. Einige Kriegsgefangene wurden in den vier Gemeinden untergebracht.  

Die US-Armee zog 1945 in Rechtmehring ein und lieferte sich einige Kämpfe mit in Rechtmehring verschanzten SS-Krä"en.  

107 Vermisste und Gefallene wurden nach Kriegsende gezählt. Davon sind 70 gefallen und 37 vermisst. 1949 kamen Flüchtlinge aus den Ostgebieten nach 

Rechtmehring.  

 

Die Gebietsreform zum 1.April 1971 scha<e das heu$ge Gemeindegebiet.  

Ein kurzes Intermezzo war die Gründung einer Verwaltungsgemeinscha" mit dem Sitz in Haag am 1. Mai 1978. Bereits zum 1. Januar 1980 wurde diese auf-

gelöst. Zu dieser Zeit war Michael Ganslmeier Bürgermeister. 

Bereits 1980 wurden die Sportanlagen in der Kumpfmühle unter Mithilfe durch den SC 66 Rechtmehring und der finanziellen Unterstützung der Gemeinde 

erstellt.  

Das Orts– und Gemeindezentrum mit Pfarrhof und Pfarrheim (1980), Gemeinde– und Feuerwehrhaus (1991), Schule mit Schulturnhalle (1999—2003) befin-

det sich gut erreichbar und mit ausreichend Parkplätzen ausgesta6et am Korbiniansweg.  

1985 wurde der Friedhof mit Leichenhaus in der Nähe des Sandbergs angelegt.  

Im gleichen Jahr wurden der Brunnen in Heimbuch und der Hochbehälter in der Nähe von Höller, errichtet um das Gemeindegebiet mit Trinkwasser zu ver-

sorgen.  

Neue Feuerwehrhäuser entstanden in Schleefeld (1990) und gemeinsam mit dem Markt Haag unter finanzieller Beteiligung von Rechtmehring in Allmannsau 

(1996). Die FFW Rechtmehring erhielt im Jahr 2009 ein neues Feuerwehrfahrzeug, um den ges$egenen Anforderungen an technischer Hilfeleistung besser 

gerecht zu werden.  

Foto Herbert Zauzig  
Foto Herbert Zauzig Foto Josef Ebersberger 
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Gemeinsam mit der Gemeinde Albaching wurde die Kläranlage Rechtmehring von 1991 bis 1994 gebaut. Die Ortsteile Rechtmehring, Freimehring, Hart und 
Holzkram sind am Kanal angeschlossen. Die Außenbereiche klären ihr Abwasser überwiegend über selbst errichtete Kleinkläranlagen bzw. Dreikammer-
Ausfaulgruben.  
 
2001: Straßenverlegung und Brückenbau in Au  
Seit 2003 ist das Gewerbegebiet am Ortsrand von Rechtmehring am Entstehen. Viele Firmen haben sich hier bereits angesiedelt.  
2004: Brückenbau in Hart mit Fischtreppe und Gehweg nach Hart  
2007 wurde eine Salzlagerhalle und im Anschluss ein Anbau für den Bauhof in Holzham 5 auf einer Erweiterungsfläche erstellt.  
Im Jahr 2009 begann in Rechtmehring für alle öffentlichen Gebäude die Zeit der regenera9ven Energien. Mi;els einer Hackschnitzelanlage und Fernwärme-
leitungen wird die Warmwasserversorgung CO² neutral möglich.  
Die Kinderkrippe ergänzt den Kindergarten um eine weitere Betreuungsmöglichkeit. Nach 5-mona9ger Bauzeit konnte sie im November 2010 eröffnet wer-
den.  
Ende 2011 Breitbandausbau in Rechtmehring, Freimehring und Hart —in den Folgejahren ist ein weiterer Ausbau geplant  
 
Unser Ehrenbürger und Altbürgermeister Michael Ganslmeier lenkte die Geschicke der Gemeinde bis zum Jahr 2002. Ihm hat die Gemeinde viel zu verdan-
ken. Durch seine Tä9gkeit und sein Engagement war es möglich, dass die Wasserversorgung in Gemeindehand geblieben ist und viel Geld inves9ert wurde in 
Bauwerke mit Bestand, die Bürgermeister Linner im Jahr 2002 bei Amtsantri; übernehmen konnte. Aber auch nach dem Jahr 2002 blieben Inves99onen und 
Neuerungen nicht aus (sieh oben).  Dazu kommt der Erhalt der vorhandenen Bauwerke. Versucht wird auch in den nächsten Jahren Straßen zu teeren, be-
stehende Straßen zu sanieren und Baugebiete zu erschließen.  
Die Entscheidungsträger erwartet auch in den nächsten Jahren viel Arbeit, damit sich Rechtmehring weiterentwickeln kann. Hierzu ist die Mitarbeit aller ge-
wählter Vertreter sowie der weiteren ehrenamtlichen Gremien aus der Pfarrei sowie aller Bürger gefragt. Helfen Sie mit, die ZukunH zu gestalten.   
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Gemeinderat Rechtmehring Gemeinderat Rechtmehring Gemeinderat Rechtmehring Gemeinderat Rechtmehring     

Der 2008 gewählte Gemeinderat Rechtmehring 
 

Die Mitglieder des Gemeinderates sind:  
von links untere Reihe: GeschäHstellenleiter der VG Hr. Tobias Riesch, Friedrich Köbinger (2. Bürgermeister), Bartholomäus Angerer, Englbert Eisgruber, 

Waltraud Voglsamer, 1. Bürgermeister Sebas9an Linner, Albert Hudlberger, Johann Friesinger  
obere Reihe von links: Gerhard Bauer, Josef Neuwieser, Johann Huber, Alois Haslberger, Franz Ebersberger, Franz Ramsl  
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Gemeindeverwaltung Gemeindeverwaltung Gemeindeverwaltung Gemeindeverwaltung ----    Wir sind für Sie daWir sind für Sie daWir sind für Sie daWir sind für Sie da    
Ansprechpartner /Amt Tel. Nr.  E-Mail Adresse 

1. Bürgermeister  

Sebas�an Linner  

 

• Leitung der Gemeinde und deren Fachbereiche  

• Vorsitzender des Schulverbandes Rechtmehring-

Maitenbeth 

• Anträge und Anfragen an den Gemeinderat  

• Bauleitplanung 

• Baugebiete  

• Erlaubnis von Veranstaltungen  

• Gewässerunterhaltung  

• Gewerbeansiedlung  

• Infrastruktur  

• Personalwesen  

• Straßenbau 

• Trauungen  

08076/ 499 sebas/an.linner@vg-maitenbeth.bayern.de 

 

Geschä!sleitung der VG und Kämmerei  

Tobias Riesch  

 

08076/916615 

 

tobias.riesch@vg-maitenbeth.bayern.de  

• Allgemeine Verwaltung  

• Bauamt 

• Beitragsrecht  

• Datenschutz 

• Öffentliche Sicherheit  

• Personalwesen  

• Satzungsrecht  

• Wahlen  
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GemeindeverwaltungGemeindeverwaltungGemeindeverwaltungGemeindeverwaltung----    Wir sind für Sie daWir sind für Sie daWir sind für Sie daWir sind für Sie da    

Ansprechpartner  Tel. Nr.  E-Mail Adresse 

Meldewesen, Verwaltungsangelegenheiten 
Markus Bauer  
• Belegung Schulsporthalle und Gymnas/kraum  
• Betreuung der gemeindlichen Homepage 
• Ehrungen  
• Fischereischein (Verlängerung, Beantragung etc.) 
• Friedhofswesen  
• Führerschein (Beantragung Ersterteilung, Verlängerung, Interna/onaler FS 

etc.)  
• Gaststä>enrecht  
• Gemeindearchiv  
• Gewerbeamt  
• Hunde An– und Abmeldungen 
• Katasterauszug zur Bauvorlage 
• Kleinkläranlagen Förderverfahren  
• Meldeamt  
• Obdachlosigkeit (Vermeidung)  
• Öffentlichkeitsarbeit  
• Schwerbehindertenausweise (Beantragung)  

08076/499 markus.bauer@vg-maitenbeth.bayern.de 

Renten-  und Sozialwesen  
Petra Zö#ler 
• ÖPNV  
• Parkausweise für Behindertenparkplätze 
• Rentenangelegenheiten   
• Schwerbehindertenausweise (Verlängerung, Beantragung) 
• Soziale Hilfestelle  

08076/916613 petra.zoe>ler@vg-maitenbeth.bayern.de 
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Gemeindeverwaltung  Gemeindeverwaltung  Gemeindeverwaltung  Gemeindeverwaltung  ----    Wir sind für Sie daWir sind für Sie daWir sind für Sie daWir sind für Sie da    
Ansprechpartner  Tel. Nr.  E-Mail Adresse 

Paßwesen  

Carmen Häusler, Sandra Köbinger, Petra Zö$ler  

 

• Beantragung von Personalausweisen, Reisepässen, Kinderreisepässen  

 

 

Kassenwesen  

O&lie Binsteiner und Anneliese Thanhäuser 

 

• Gebühren Abwasserentsorgung und Wasserversorgung  

• Grundsteuer, Gewerbesteuer  

• Hundesteuer 

• Zahlungsverkehr  

 

Standesamt Haag  

Marktplatz 7, 83527 Haag i. OB  

 

• Eheschließungen 

• Geburten  

• Sterbefälle  

 

Landratsamt Mühldorf a. Inn  

Weitere Informa5onen unter www.landkreis-muehldorf.de 

Zuständigkeitsbereiche des Landratsamtes Mühldorf (in Auszügen)  

Abfallwirtscha+, Amt für soziale Sicherung, Amt für Jugend u. Familie, Baurecht, Bür­

gerservice, Energie und Klimaschutz, Führerscheinstelle, Gesundheitsamt, Gleichstel­

lungsstelle, Kfz­Zulassung, Kreiskliniken, Naturschutz, Öffentliche Sicherheit und Ord­

nung, Ausländer, Kommunales, Katastrophenschutz 

08076/91660 

 

 

 

 

 

 

08076/916617 

08076/916616 

 

 

 

 

 

08072/919935 

 

 

 

 

 

 

08631/699­0 

(Vermi?lung) 

carmen.haeusler@vg­maitenbeth.bayern.de 

sandra.koebinger@vg­maitenbeth.bayern.de 

petra.zoe?ler@vg­maitenbeth.bayern.de 

 

 

 

 

 

oB.binsteiner@vg­maitenbeth.bayern.de 

anneliese.thanhaeuser@vg­

maitenbeth.bayern.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

poststelle@lra­mue.de 
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BauhofBauhofBauhofBauhof————————WasserversorgungWasserversorgungWasserversorgungWasserversorgung————AbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgung    
 

Bauhof Rechtmehring  
Holzham 5  

83562 Rechtmehring  

 

Unsere Bauhofmitarbeiter erledigen folgendes für Sie:  

• Allgemeiner Straßen– und Wegebau 

• Pflege der öffentlichen Grünanlagen  

• Winterdienst  

• Instandhaltung öffentlicher Gebäude  

 

Wasserversorgung Rechtmehring  
Holzham 5  

83562 Rechtmehring  

 

Erwin Wimmer und  

Herbert Vital 
Mobil: 0151/15 23 93 75  
oder   0171/21  04 181 
 
Abwasserentsorgung Rechtmehring  
Kläranlage  
Holzham 5  
83562 Rechtmehring  
 
Klärwärter Leonhard Hundhammer  
08072 /98026 
 
Neuer Bauhofmitarbeiter ab 01.06.2011  
Rupert Bachmaier  
 

Bauhof  

Brunnenhaus 

Kläranlage  
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KinderhausKinderhausKinderhausKinderhaus    
    
Kindergarten St. Korbinian, Stechlring 2, 83562 Rechtmehring  

Tel. Nr. 08076/8277 
Leitung: Andrea Engelmann 
 
Träger des Kinderhauses ist die Pfarrei Rechtmehring  
 
Der Kindergarten St. Korbinian ist ein kath. Kindergarten. In zwei Kindergartengruppen  
werden bis zu 27 Kinder, von drei Jahren bis zur Einschulung betreut. Das  
Team besteht aus vier Erzieherinnen, drei Kinderpflegerinnen sowie einer  
ErzieherprakLkanLn.  
 
Öffnungszeiten ab 2011/2012 
Montag bis  Donnerstag   7.30 Uhr bis 16.00 Uhr  
Freitag     7.30 Uhr bis 13.30  Uhr  
 
Kindergartenbeiträge ab Kindergartenjahr 2011/2012  
 
Buchungszeit    Gebühr  
 
4-5 Stunden    81 Euro  
5-6 Stunden    89 Euro  
6-7 Stunden    96 Euro  
7-8 Stunden    105 Euro  
 
Geschwisterbeitrag 20,00 Euro Ermäßigung  
 
Spielgeld monatlich 4,00 Euro  
 
Für das Kindergartenjahr ist eine Mi?ags– und Ganztagesbetreuung mit Mi?agessen 
im Kindergarten geplant.   
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KinderhausKinderhausKinderhausKinderhaus    
 

Kinderkrippe  

 

Der Träger der Kinderkrippe ist die Pfarrei Rechtmehring  

 

Seit 22.11.2010 ist die Kinderkrippe ferLg gestellt und geöffnet. Für die Betreuung 
der Kleinkinder  
Aufgenommen werden Kinder ab einem Jahr bis drei Jahren.  
 
 
Öffnungszeiten ab 2011/2012 
 
Mo, Di, Mi., Do  7.30—16.00 Uhr  
Fr    7.30—13.30 Uhr  
 
Öffnungszeiten pro Woche 40,0 Stunden  
 
Kinderkrippenbeiträge  
 
Buchungszeit   Beiträge monatlich  
2-3 Stunden   120 Euro  
3-4 Stunden   132 Euro  
4-5 Stunden   144 Euro  
5-6 Stunden   156 Euro  
6-7 Stunden   168 Euro  
7-8 Stunden   180 Euro  
 
 Birgit  Weilnhammer und 

Gemeinde 
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SchulenSchulenSchulenSchulen    
Grundschule Rechtmehring  

Schulstr. 12, 83562 Rechtmehring  
Tel. Nr. 08076/313 
Fax Nr. 08076/9786 
E-Mail: VS.R-M@t-online.de 
Webseite: h,p://www.primolo.de/home/ReMai/ 
Schulleitung: Gerhard Borack  
Sekretariat: Renate Friesinger  
 
Beschult werden Kinder von der 1. bis zur 4. Klasse. Hier werden Schüler für die weiterführenden Schulen vorbereitet. 
Ab dem Schuljahr 2011/2012 ist eine Mi,ags– und Ganztagesbetreuung für Schulkinder im Kindergarten mit Mi,agessen und Hausaufgabenbetreuung ge-
plant.  
 
Weiterführende Schulen:  

 

Grund– und Mi�elschule  Gars a. Inn  

Bosostr. 9, 83536 Gars a. Inn  
Tel. Nr. 08073/1315 
Fax Nr.: 08073/467 
E-Mail: Sekretariat@Volksschule-Gars.de 
Webseite: h,p://www.vs-gars.de/ 
Schulleiter  Wolfgang Egger  

Realschule Haag i. OB  

Maria-Ward-Str. 24, 83527 Haag i. 
OB  
Tel. Nr. 08072/3758-0 
Fax Nr. 08072/3758-29 
E-Mail: verwaltung@rs-haag.de   
Webseite: h,p://www.rs-haag.de/ 
Rektor RSR Wilhelm Kürzeder  

Gymnasium Gars a. Inn  

Tassilostr. 1, 83536 Gars a. Inn  
Tel. Nr. 08073/91930 
Fax. Nr. 08073/919399 
E-Mail: mail@gymnasiumgars.de  
Webseite: www.gymnasiumgars.de 
SchulleitungOStD Gunter Fuchs  

Luitpold-Gymnasium Wasserburg  

Salzburger Str. 11, 83512 Wasser-
burg a. Inn 
Tel. Nr. 08071/5956-0 
Fax Nr. 08071/5956-33 
E-Mail: verwal-
tung@gymnasium.wasserburg.de  

weitere Schulen unter:  

h,p://www.lra-mue.de/de/pub/regionalentwicklung/bildung/schulen.cfm 
 
Der Link zum Schulamt  
h,p://www2.lra-mue.de/ww/de/pub/kulturbildung/schulamt_m_hldorf_a__inn.htm 

Grund– und Mi�elschule Haag i. OB  

Schulstr. 11, 83527 Haag i. OB  
Tel. Nr. 08072/9176-0 
Fax Nr.: 08072/9176-20 
E-Mail: info@vs-haag.de 
Webseite: www.vs-haag.de  
Schulleitung: Raimunda Bruckmaier  



20 

Gemeinde Rechtmehring 

                                    GemeindebüchereiGemeindebüchereiGemeindebüchereiGemeindebücherei    
 
 
 
Die Gemeindebücherei besteht seit Einweihung des Pfarrheimes im Jahr 1982. Etwa 6500 
Medien liegen für Sie bereit, u.a. Bilderbücher, Kinder– und Jugendbücher, Sachbücher, 
Romane, ZeitschriDen, Hörbücher etc.  
 
Die Jahresbeiträge:  
 
für Familien   12,00 Euro  
für Einzelpersonen  8,00 Euro  
für Kinder  5,00 Euro  
 
Die Öffnungszeiten sind:  
 
Samstag 15.00—16.00 Uhr  
Sonntag 10.00—11.00 Uhr  
 
Ansprechpartnerin: Renate Friesinger  
 
 
Zitat von Elke Heidenreich  
Lesen ist sinnliches Glück.  
Wenn die richJge Geschichte kommt,  
re,et sie uns vor Krankheit,  
vor Traurigsein, vorm Älterwerden.  
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Bürgerbüro in Haag i. OB Tel. Nr. 08072/9199Bürgerbüro in Haag i. OB Tel. Nr. 08072/9199Bürgerbüro in Haag i. OB Tel. Nr. 08072/9199Bürgerbüro in Haag i. OB Tel. Nr. 08072/9199----36/ Fax Nr. 08072/919936/ Fax Nr. 08072/919936/ Fax Nr. 08072/919936/ Fax Nr. 08072/9199----77777777    
EEEE----Mail: buergerbueroMail: buergerbueroMail: buergerbueroMail: buergerbuero----haag@lrahaag@lrahaag@lrahaag@lra----mue.demue.demue.demue.de    

Ein besonderer Service wird vom Landratsamt Mühldorf a. Inn angeboten. Für Bürger des westlichen Landkreises wurde ein Bürgerbüro im Rathaus der 
Marktgemeinde Haag eingerichtet. Folgende Fachbereiche finden Sie im Bürgerbüro:  
Öffnungszeiten wenn nicht anders angegeben Mo 8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr // Donnerstag 8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr 
 
Abfallwirtscha
  
• Allgemeine Abfallberatung, Tonnenänderungsantrag, Eigentümeränderung, Änderung der Bankverbindung, EinzugsermächJgung 
 
Bauamt (bi,e um Terminvereinbarung)  
• Bauberatungs-Erstgespräch, Antragsannahme Denkmalschutz, Kurzberatung Wohnungsbauförderung  
 
Energieberatung (bi,e um Terminvereinbarung) Kostenlose Energie-Bürgersprechstunden  
 
Führerscheinstelle  
• Antragannahme und Prüfung  
• Führerscheinabholung (nach Vereinbarung)  
• InternaJonaler Führerschein  
• Verlust Führerschein  
 
Gesundheitsamt  
• Staatlich anerkannte Beratungsstelle für SchwangerschaDsfragen  
• Sozialpädagogischer Dienst  
 
Kfz-Zulassung  
• Außerbetriebssetzung  
• Ersatzschein (Verlust)  
• Namensänderung Wohnortwechsel innerhalb des Landkreises 
• Feinstaubplake,e  
• Reservieren Wunschkennzeichen  
 
ÖPNV und Schülerbeförderung  
• Annahme und Bearbeitung von Anträgen auf Schülerbeförderung, Fahrkostenrückersta,ungsanträge,  
• Gastschulanträge, Fahrkartenverlust, UmwelQahrerausweis, FahrplanauskünDe, Fahrkartenausgabe, Allgemeine AuskünDe zum ÖPNV und Schülerbe-

förderung  
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Abfallentsorgung Abfallentsorgung Abfallentsorgung Abfallentsorgung     
Die Abfallentsorgung ist grundsätzlich Aufgabe des Landkreises Mühldorf a. Inn.  

Bestellungen, Änderungen etc. von Restmülltonnen inkl. Einzugsermäch$gung zu den Abfallgebühren können auch in der Gemeindeverwaltung in Recht-

mehring erledigt werden. Weitere Informa$onen sowie Formulare stehen für Sie auf der Homepage des Landkreises unter h-p://www.lra-mue.de/de/pub/

buergerservice/fachbereiche/abfallwirtscha0/formulare.cfm  

oder unter h-p://www.lra-mue.de/de/pub/buergerservice/fachbereiche/abfallwirtscha0.cfm bereit.  

Die Kommunale Abfallwirtscha0 im Landratsamt Mühldorf a. Inn finden Sie in der Färberstraße 1, in 84453 Mühldorf a. Inn.  

Bei Fragen erreichen Sie die Sachbearbeiter unter der Tel. Nr. Tel.: 08631/699-744 oder Fax: 08631/699-781. 

Wertsto�of Rechtmehring  

Holzham 5  

83562 Rechtmehring  

 

Folgendes kann im Wertsto�of abgegeben werden:  
Altholz, Altkleider, Elektrokleingeräte, Altglas (kein Fensterglas, Grüngut, Schro-, Speiseöle und –fe-e,  

Trockenba-erien  

 

Öffnungszeiten:  

Mi-woch 15.00—17.00 Uhr  

Samstag   09.00—11.00 Uhr  

 

Elektrogroßgeräte können kostenlos im WertstoEof in Haag abgegeben werden.  

 

Öffnungszeiten WertstoEof Haag  

01.03.—30.11. Mo 17.00—19.00 Uhr / Do. 17.00—19.00 Uhr / Fr. 14.00—17.00 Uhr / Sa 09.00—12.00 Uhr  

01.12.—28.02. Do 17.00—19.00 Uhr / Fr. 14.00—17.00 Uhr / Sa. 09.00—12.00 Uhr  

 

Problemmüllsammlung  

Die Problemmüllsammlung findet zweimal jährlich sta-. Der Termin wird in den Terminlisten, auf der 

Homepage der Gemeinde sowie in der Zeitung bekannt gegeben.  

Sperrmüllabfuhr: Termine können in der Gemeinde erfragt oder auf der Homepage des Landkreises Mühl-

dorf eingesehen werden. Schecks gibt es bei der Gemeindeverwaltung. Pro Scheck können 3 m³ entsorgt 

werden. Kosten für den Sperrmüllscheck 15,00 Euro   
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GemeindefriedhofGemeindefriedhofGemeindefriedhofGemeindefriedhof    
 
Der Gemeindefriedhof liegt etwas außerhalb von Rechtmehring. Der ausgezeichnete Friedhof wurde op�sch schön in die Landscha  integriert. Weitere In-

forma�onen zum Friedhof, zu freien Grabplätzen und den gül�gen Gebührensätzen erhalten Sie in der Gemeindeverwaltung.  

 

 

Die aktuellen Gebührensätze betragen: für ein  Familiengrab:    30 Euro pro Jahr (Mindestlaufzeit 15 Jahre=  450 Euro)  

        Einzelgrab:     20 Euro pro Jahr (Mindestlaufzeit 15 Jahre = 300 Euro)  

        Urnengrab     15 Euro pro Jahr (Mindestlaufzeit 15 Jahre = 225 Euro)  

 

zusätzliche Kosten (einmalig) für das Grabfundament 

        bei Familiengräbern   90,00 Euro  

        bei Einzelgräbern    45,00 Euro  
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Freizeit und Tourismus Freizeit und Tourismus Freizeit und Tourismus Freizeit und Tourismus  

Filialkirche St. Andreas in Freimehring  Filialkirche und Wallfahrtskirche   

Mariä Heimsuchung  in Hoch-

haus 

Filialkirche St. Georg in Reit   Pfarrkirche St. Korbinian  

Der dominierende Bau im Ort. 
Schon von weitem sieht man die 

go�sche Hallenkirche 

Marterl, Kapellen, Ho!reuze und Bildstöcke  
erzählen Geschichten über Unglücke, Genesun-
gen und �efen Glauben der  damaligen und  heu-
�gen Bevölkerung  
 

Unberührte Natur, Bäche, Wiesen und Wälder 
lädt zum Verweilen ein. Atmen Sie durch in unse-
ren Wäldern. Gehen sie spazieren und sehen Sie 
mit offenen Augen die Schönheit der Natur. Wenn 
man von den beiden Kreisstraßen aus südlicher 
Richtung kommt bietet sich einem o0 ein traum-
ha0es Bergpanorama.  

Foto Eduard Weilnhammer  
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Freizeit und Tourismus Freizeit und Tourismus Freizeit und Tourismus Freizeit und Tourismus     
Radwanderweg 13: Haag/Freibad- Vogelberg- Blümöd- Nussbaum- Mayrhof- Albaching – Dieberg – Vorderschleefeld – Freimehring - Holzkram- Rechtmeh-
ring - auf der Gemeindestraße über Wies nach Haag  

Als Tagesausflug in Verbindung mit Haager- West– Tour (Radwanderweg 14)  

Naturdenkmäler:  

•  Das Toteiskesselgebiet zwischen Freimehring und Brunnthal ist Teil der Jungmorä-
nenlandscha2 des Inngletschers. Toteislöcher sind mi5lerweile zur geologischen Rari-
tät geworden und stehen unter Schutz. Sie sind Standort seltener Pflanzen- und Tier-
arten.  

• Sehenswürdigkeiten:  

• HAAG I. OB.:  
 
•  Die Geschichte des Ortes Haag, an der Kreuzung zweier Römerstraßen entstanden, 
geht auf das Jahr 980 zurück. Erste Aufzeichnungen erwähnen den Edelfreien Huninga de 
Haga  
 aus dem Herrengeschlecht „de Haga“. 1245 treten die Herren von Fraunberg auf, die 
1436 die Anerkennung ihres Territoriums Haag als kaiserliches Reichslehen erlangen.  

 

• Die auf einem Moränenzug des Inngletschers gelegene Burg Haag wird das erste Mal 
im 10. Jh. erwähnt. Der älteste Teil der Burg, die 1804 weitgehend abgerissen wurde, 
ist der 42m hohe massige Bergfried, in dem sich heute das Museum des Haager Lan-

des befindet. Um diesen Turm wurden im 12. Jh. in hufeisenförmiger Anlage die wei-
teren Burggebäude errichtet. Den Eingang zur Anlage bildet das Löwentor. Ein baro-
ckes Brückentor mit Schmiedeeisen-Flügeln und zwei Portallöwen. Im Spätmi5elalter 
wurde die Anlage zu einem Residenzschloss ausgebaut.  

 
• An der Hauptstraße in Haag befindet sich ein barocker Marktbrunnen. Der Brunnen-

trog sowie die Säule sind aus Marmor. Der Wappenlöwe an der Brunnensäule stammt 
aus dem 17. Jh.  
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Freizeit und Tourismus Freizeit und Tourismus Freizeit und Tourismus Freizeit und Tourismus  
• Sehenswert sind auch die Wohn- und Bürgerhäuser aus einem breiten zeitgeschichtlichen Spektrum entlang der Hauptstraße, Wasserburger- Straße 

und am Kirchplatz. Die Hauptstraße erhielt eine geschlossene Bebauung mit zwei- bis dreigeschossigen verputzten Traufseithäusern. Eine Reihe der 
Bauten, vor allem die großen Gasthöfe, ist durch maximiliansche oder spätklassizis(sche Fassadengliederung ausgezeichnet.  

• Ebenfalls an der Hauptstraße befinden sich die um einen Hof (Bräuhausplatz) geordneten Trakte der ehem. Schlossökonomie aus der Barockzeit 1730-
1732, teilweise schon um 1608,später als Brauereibauten genutzt. Eindrucksvoll die Kelleranlagen mit Kreuzgewölben.  

• Kirchplatz: Die Pfarrkirche, ehemals Spitalkirche, stammt aus dem Jahre 1558. Der Kirchturm ist 1849 abgebrannt und vergrößert wieder aufgebaut 
worden.  

• Die katholische Filialkirche St. Katharina, neugo(sch um 1867 mit Aussta;ung, wohl auf älterer Grundlage ist im Ortsteil Oberndorf zu finden. Innen-
renovierung 1996 sehenswert.. 

• Der Marktplatz, ein langgestrecktes Rechteck, ist locker von sta;lichen Baukörpern u.a. dem Rathaus (Kernbau 1851, bis 1870 Amtsgericht) einge-
grenzt. Er grenzt im Westen an die  o.g. historische Burganlage und teilw. im Norden an die Brauereigebäude.  

RECHTMEHRING:  

• Rechtmehring, Kath. Pfarrkirche St. Korbinian: Die von den Grafen von Haag im späten 15. Jh. ges(?ete dreischiffige Hallenkirche ist der beherrschen-
de bauliche Mi;elpunkt des Pfarrdorfes. Der Bau wurde 1872 nach Westen erweitert und neugo(siert.  

• Hochhaus, Kath. Filialkirche St. Mariä Heimsuchung: Die ehemalige Wallfahrtskirche, wurde im 12./ 13. Jahrhundert über einem etwas abseits gelege-
nen, bewaldeten Burgstall erbaut. Die Inneneinrichtung verfügt über einen Hochaltar aus dem späten 17. Jahrhundert mit spätgo(scher Mu;ergo;es, 
um 1500.  

Einkehrmöglichkeiten:  

HAAG I. OB:  

• Gasthof Unertl; Lerchenberger. 2, Haag  
• Gasthof Oberndorf; Dorfplatz 6, Haag  
• Gasthaus Riedl, Winden  
 
RECHTMEHRING:  

•  Gasthaus Flecklhäusl  
•  Kirchenwirt Hauptstr. 1 
• Gasthof Post, Schulstr.2  
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Freizeit und Tourismus Freizeit und Tourismus Freizeit und Tourismus Freizeit und Tourismus  
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Freizeit und Tourismus Freizeit und Tourismus Freizeit und Tourismus Freizeit und Tourismus  
Wanderung von Rechtmehring zum Naturschutzgebiet am Kesselsee  
 
Wegstrecke 7 km (ca. 1 Std. 45 Min. reine Wanderzeit)  
Güns(gste Wanderzeit: Mai / Juni / Juli  
 
Wanderweg:  
Wir starten am südwestlichen Ortsrand von Rechtmehring und gehen ca. 400 m auf der Kreisstraße MÜ 32 bis zur Kreuzung vor Freimehring.  
Dort biegen wir links ab zur Kreisstraße MÜ 46 in Richtung Wasserburg (Wegweiser).  
 
Haltepunkt (1)  
Am östlichen Ortsrand von Freimehring: Haus Moritz, ein vorbildlich renoviertes ehemaliges Gasthaus mit schöner Wandbemalung. Im Ort erzählt man sich 
dass die Delinquenten, die in früheren Zeiten auf dem nahen Galgenfeld hingerichtet werden sollten, in dieser Taferne die Henkersmahlzeit bekamen. Die 
zum Gasthaus gehörende Kegelbahn (links vom Gebäude) und der Eiskeller (rechts) wurden nachdem die Gastwirtscha? aufgegeben wurde, verkau? und zu 
Einfamilienhäusern umgebaut.  
Haltepunkt (2)  
Wir überschreiten den Nasenbach und sehen rechts das Galgenfeld, die ehemalige Richtstä;e des Hochgerichts der Grafscha? Haag. 1359 waren dort 2 Gal-
gen aufgestellt. Der letzte Delinquent der hier hingerichtet wurde, war ein Maitenbethener Lehrer, der beschuldigt wurde, Kinder zur Zauberei verführt zu 
haben.  
Auf der Kreisstraße MÜ 46 gehen wir 600 m weiter in südlicher Richtung und biegen vor dem Wald links ab in die weniger verkehrsreiche Straße Richtung 
Linnern (Wegweiser). Wir überqueren die Straße von Mammerstä; nach Lungenste;. In der Ferne sehen wir den schlanken Spitzturm von Kirchreith und 
den Fernsehturm von Schnaitsee.  
Haltepunkt (3) 
400 m nach der Kreuzung bietet links ein kleines Wäldchen, das unter Landscha?sschutz steht, Gelegenheit zur Rast.  
Anschließend geht es etwas abwärts in das nacheiszeitliche Verlandungsgebiet der nahen Seen (Soyener See, Kesselsee). Auf dieser völlig ebenen Verlan-
dungszone gehen wir nun bis zu unserem Wanderziel.  
Wir lassen die Ortscha? Schwarzöd links liegen und folgen dem Wegweiser Richtung Buchsee. Zu Beginn des Waldes halten wir uns an der Weggabelung 
rechts, gehen an einem einzelnen Gehö? (Singer-Öd ein Vorfahre war einer der Anführer des Bauernaufstandes in Kirchdorf) vorbei bis zur Ortscha? Öd, 
weiter bis zum Waldrand.  
Haltepunkt (4)  
Links des Weges entdecken wir einen Schilfgürtel und Krüppelkiefern. Wir betrachten das Schild „Landscha?sschutzgebiet“, biegen dann rechts ab zur Gärt-
nerei Ziegeltrum (Schni;blumengroßhandel) und haben dann noch ca. 1 km zum Naturschutzgebiet Kesselsee.  
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Freizeit und Tourismus Freizeit und Tourismus Freizeit und Tourismus Freizeit und Tourismus  
 
Haltepunkt (5)  
Das Naturschutzgebiet Kesselsee, entstanden durch „totes Eis“ (vom Gletscher abgetrennter Eisblock) ist ein von Hochwald umgebenes, landscha?lich reiz­
volles Gebiet. Bis ca. 1960 wurde der See nur von wenigen Leuten der näheren Umgebung als Badesee genutzt. Nachdem jedoch der Rundfunk den See als 
Wanderziel angepriesen ha;e, strömten im Sommer, besonders an den Wochenenden, wahre Menschenmassen vor allem aus München und Umgebung 
herbei. Schutzmaßnahmen zur Re;ung dieses Biotops mussten ergriffen werden. Das Baden ist seitdem nur mehr in einem abgegrenzten Gebiet an der 
Westseite erlaubt.  
 
Pflanzen:  
Bergkiefer (Spirke) schwarzgrüne Nadeln, schwarze Rinde, Zapfen ohne S(el, Zapfenschuppen nach der Lichtseite stärker entwickelt.  
Föhre: Nadeln lichtgrün, rote Rinde, Zapfen ges(elt, Schuppen allseits gleichmäßig.  
Faulbaum, Aschweide, Kriechweide, Schneidriet (voreiszeitliches Sauergras), Hoch­ und Zwischenmoor mit Besenheide, Heidelbeere, Wollgräsern, Sonnen­
tau und Torfmoosen.  
 
Bodenfund:  
1951 entdeckten der Kunstmaler Wähmann und dessen Sohn aus dem nahen Steppach, im Moor des Seeufers den ältesten bekannten Einbaum Bayerns 
(heute im Heimatmuseum Wasserburg). Mit Hilfe der C­14 Methode (Radiokohlenstoff­Da(erung) wurde sein Alter im Jahre 1982 näher bes(mmt. Dem­
nach ist der Baum zwischen 460 und ca. 600 n. Chr. gewachsen, beziehungsweise in diesem Zeitraum gefällt worden.  
 
 
Rückweg 
Wir gehen ca. 1,5 km bis Fußste; und biegen dort links ab in den Feldweg nach Flecklhäusl.  
Haltepunkt (6)  
Gasthaus Flecklhäusl (vorherige Anmeldung ist empfehlenswert Tel. Nr. 08076/360).  
 
Nach der Rast gehen wir nur ca. 50 m auf der Kreisstraße MÜ 43 und biegen dann links ab in die weniger verkehrsreiche Straße nach Hinterschleefeld 
(Römerstraße), gehen weiter nach Vorderschleefeld, (Besich(gungsmöglichkeit der Kapelle in Vorderschleefeld), Frenau, Dunsern, Hart und nach Freimeh­
ring. Von Freimehring aus kehren wir zum Ausgangspunkt zurück.  
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Karte zur Wanderung zum 
Naturschutzgebiet Kesselsee  
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Freizeit und Tourismus Freizeit und Tourismus Freizeit und Tourismus Freizeit und Tourismus  
 
Wanderung von Rechtmehring über Holzkram zum Hexenkessel und Teufelsgraben  

Wegstrecke 1,5 km bis zum Wanderziel (benö(gte Zeit ca. 30 Min.) Güns(ge Wanderzeit Sommer, Herbst  

 

Wanderweg: Wir starten am westlichen Ortsrand bei der Schule und gehen in westliche Richtung am Gehweg entlang. An der Kreisstraße MÜ 43 biegen wir 

rechts Richtung Holzkram ab.  

 

Haltepunkt (1)  

Die Siedlung Holzkram: Der Ortsteil Holzkram bestand lange Zeit aus einzelnen Anwesen. 1968 wurde mit dem Bau der Wohnsiedlung Holzkram begonnen, 

in der sich vor allem Bauwillige aus dem Münchner Raum eine Heimat schufen.  

 

Wir gehen durch Holzkram durch (Maitenbethener Straße) und biegen nach ca. 200 m  links in den Feldweg ein.  

 

Haltepunkt (2) 

Hexenkessel und Teufelsgraben 

Hexenkessel und Teufelsgraben sind eine ca. 200 m lange und 30 m (efe Schlucht, die am Grunde einen Hohldurchmesser von ca. 20 m und am oberen 

Rand einen solchen von ca. 50 m hat. In diesen Kessel führt von Osten her eine gewundene Waldstraße hinein, aber nicht mehr heraus. Am Grunde des He-

xenkessels befindet sich ein rundlicher Wassertümpel. Auch der Grund des Teufelsgrabens ist mit Wasser bedeckt, in dem heute Schilf wächst, das die Ver-

landung begüns(gt. Seit dem rigorosen Holzeinschlag im Jahre 1980 hat dieser Toteiskessel an Reiz eingebüßt.  

 

Rückweg:  

Vom Hexenkessel folgen wir dem Waldweg noch ca. 200 in westlicher Richtung, steigen etwas abwärts und treffen auf die Gemeindestraße von Albaching 

über Rappold, Mayerhof nach Farrach und Nußbaum.   

 

Haltepunkt (3)  

Nußbaum: In Nußbaum betrachten wir am letzten Bauernhaus links (Familienname Bauer) eines der schönsten Marterl des Haager Landes, das aus dem 15. 

Jahrhundert stammt. Es besteht aus rotem Marmor, besitzt einen viereckigen Tabernakel mit schönen Kreuzigungsreliefs. Im Firstdreieck befindet sich ein 

Pferd (vermutlich der Haager Schimmel), auf der Rückseite ein Pelikan (Symbol der Hingabe). Auf der Kreisstraße MÜ 43 kehren wir über Holzkram nach 

Rechtmehring zurück. 
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Karte der Wanderung zum Hexenkessel  
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Die Sage vom HexenkesselDie Sage vom HexenkesselDie Sage vom HexenkesselDie Sage vom Hexenkessel    
 

Geschichtliches: 

Napoleon führte im Jahre 1800 gegen die Österreicher Krieg. Der Krieg spielte sich auf zwei Kriegsschauplätzen ab. In Italien ha;e Napoleon selbst den 
O berbefehl. Er schni; dort durch breite Aufstellung seiner Truppen der österreichischen Armee unter Melas den Rückzug ab und entschied den Krieg durch 
die einzige schwer gewonnene Schlacht bei Marengo (14. Juni 1800) zu seinen Gunsten. 
Auf dem zweiten Schauplatz des Krieges kämp?e Napoleons Unterfeldherr Moreau diesseits der Alpen gegen eine bayerisch-österreichische Armee. Die 
Franzosen waren unter Moreaus Führung durch Schwaben und Bayern bis München vorgedrungen und ha;en sich in dieser Gegend festgesetzt. Da die ein-
geleiteten Friedensverhandlungen zu keiner Verständigung führten, eröffnete Moreau den Krieg und schlug die bayerisch-österreichische Armee unter dem 
unentschlossenen, schachspielenden Erzherzog Johann von Österreich am 3. Dezember 1800 bei Hohenlinden. 
 
 
Die Sage: 
Auf der Flucht vor den Franzosen nach der Schlacht von Hohenlinden ha;e ein Teil der geschlagenen bayerisch-österreichischen Armee versucht, von Mai-
tenbeth in Richtung Rechtmehring zu entkommen. Der Rückzug war überstürzt. Um auf der Flucht sicherer zu sein benutzten die flüchtenden Soldaten vor 
allem Waldwege. Als der Wagen mit der österreichischen Kriegskasse in vollem Galopp die Straße zum Hexenkessel hineingefahren war, merkte der kut-
schierende Soldat wegen der Unübersichtlichkeit des Geländes zu spät, dass er hier in eine natürliche Falle geraten war. Da der Weg am Grunde des Kessels 
plötzlich zu Ende war, scheuten die Pferde und bäumten sich vor der dunklen Tiefe auf. Die Soldaten konnten sich in der Eile nicht um den Schatz kümmern. 
Ein Verwundeter erzählte von dem Schatz in Rechtmehring. So machten sich eines Tages die Bewohner auf, um die Truhe aus dem Tümpel zu holen. Aber 
siehe da, so (ef sie auch mit ihren Holzstangen s(eßen, sie fanden keinen Grund. Die Leute in der Umgebung gingen von dieser Zeit an vor allem nachts 
nicht mehr gerne zu diesem unheimlichen O rt. Sie erzählten sich, dass dort in der Dunkelheit in der Nähe des Kessels Lichter tanzten, weil die Hexen Feuer 
enTachen. 
 
 
Die Sage vom Teufelsgraben 
Auf dem Eis des Teufelsgrabens trafen sich zur Winterzeit früher gern die Burschen der Umgebung zum Eisstockschießen. Einmal ließen wieder sechs Bur-
schen ihre Eisstöcke zur Daube flitzen. Sie waren bald so in das Spiel ver(e?, dass sie das abendliche Gebetläuten überhörten, bei dem sie eigentlich nach 
Hause gehen müssten. Die Dunkelheit brach ein. Plötzlich bemerkten die Eisstockschützen, dass sich ihre Moarscha? um einen Mann verstärkt ha;e. Ein 
Fremder stand unter ihnen und blickte sie mit schrecklichen Augen an. In furchtbarer Angst hetzten die Burschen den steilen Hang hinauf und liefen nach 
Hause, ohne die Eisstöcke mitzunehmen. Teuflisches Gelächter hallte ihnen nach. Die Burschen glaubten, dass der Teufel mit ihnen ein Spiel getrieben habe 
und mieden von da an den O rt. 
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Kultur Kultur Kultur Kultur     
s' Rechtmehringer Heimatlands' Rechtmehringer Heimatlands' Rechtmehringer Heimatlands' Rechtmehringer Heimatland    
von Josef Madersbacher von Josef Madersbacher von Josef Madersbacher von Josef Madersbacher     
 
Zwischen Wäldern und Wiesengrün, 
wo alljährlich Millionen Blumen blühn, 
etwas abseits vom großen Lärm, 
ist unsere Heimat, da leben wir gern. 
Dieses schöne Land heißt "Rechtmehringer Land" - 
ist unser schönes Heimatland. 
Wo der Maibaum in des Dorfes Mitte steht, 
man nach dem Kirchbesuch ins Gasthaus geht, 
dann beim Wirt das frische Weißbier schmeckt, 
da schlägt das Herze noch am rechten Fleck. 
Dieses schöne Land heißt "Rechtmehringer Land" - 
ist unser schönes Heimatland. 
Wo uns Frohsinn das Theater bringt, 
eine neue Orgel in zwei Kirchen klingt, 
auch eine Schule ist noch in Betrieb, 
da ist uns diese Gegend lieb. 
Dieses schöne Land heißt "Rechtmehringer Land" - 
ist unser schönes Heimatland.. 
Wo Vereine altes Brauchtum pflegen, 
und das Werk der Väter neu beleben, 
in Familien unsere Kleinen sind geborgen 
braucht man sich nicht bange um die Zukunft sorgen, 
Dieses schöne Land heißt "Rechtmehringer Land 
st unser schönes Heimatland. 
Wo der Nasenbach durch die Gemeinde fließt, 
sich s' Rechtmehringbacherl bei Kumpfmühl anschließt, 
und dann weiterrauscht südlich von Hintersberg, 

eilt der Hochhausbach hinzu, der klare Zwerg. 
Dieses schöne Land heißt "Rechtmehringer Land" - 
ist unser schönes Heimatland. 
Wenn ich dann hoch am Sandberg steh, 
s' Gebirg vom Watzmann bis zur Zugspitz seh, 
vor mir so klar: Kampenwand - Wendelstein - 
dieser Fernblick ist doch wirklich fein! 
Dieses schöne Land heißt "Rechtmehringer Land" - 
ist unser schönes Heimatland.. 
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Vereine im Gemeindegebiet  Vereine im Gemeindegebiet  Vereine im Gemeindegebiet  Vereine im Gemeindegebiet   

Verein  Kontaktperson  Straße  PLZ Ort  Tel. Nr.  E-Mail  Webseite 

Kath. Burschenverein e.V.  Stephan Voglsamer Maitenbethener Str. 5  83562 Rechtmehring  08076/1845  vorstand@bv- www.bv-rechtmehring.de 

Eicheneder Schützen Schlee-
feld  

Adolf Bareuther  Furth 3  83544 Albaching  08076/1427  www.rechtmehring.de 

FFW Allmannsau  Josef Wimmer  Wimmer a. d. Straß 1  83527 Haag i. OB  08072/8364  www.rechtmehring.de 

FFW Rechtmehring  Sebas(an Linner  Gipfmehring 5  83562 Rechtmehring  08072/448  www.rechtmehring.de 

FFW Schleefeld  Josef Stadler  Mammerstä; 3a 83562 Rechtmehring  08076/886996  www.rechtmehring.de 

Gartenbauverein  Siegfried Hinterberger  Christopher Str. 3 83558 Maitenbeth  08076/8026   www.rechtmehring.de 

Korbiniansschützen  
Rechtmehring 

Alfred Vital  Waldstr. 6 83562 Rechtmehring  08076/8598 info@korbinians 
schuetzen-

www.korbiniansschuetzen-
rechtmehring.de 

Krieger– und Soldatenkame-
radscha?  

Josef Birkmaier  Lindenstr.  6  83562 Rechtmehring  08076/8148  www.rechtmehring.de 

Hubertusschützen Brandstä;  Alois Kainz Ginhub 3  83562 Rechtmehring  08076/1806  www.rechtmehring.de 

Schützenverein Waldwinkel 
Brand  

Johann Dapperger Brandstä; 5 83562 Rechtmehring  08076/889472   www.rechtmehring.de 

SC 66 Rechtmehring  Anton Hanslmeier Kumpfmühle 5  83562 Rechtmehring  08076/8142 ms.scr@t-
online.de 

www.sc-66-
rechtmehring.de.vu/ 

Berg– und Wanderfreunde e.V Josef Schmid  Kirchenweg 12 83562 Rechtmehring  08076/1366  www.rechtmehring.de 

Brandunterstützungsverein  Bartholomäus 
 Ostermaier  

Dorfstr. 9 83562 Rechtmehring  08076/1241   

Opel Club  Andreas Daumoser Dachsberg 3  83562 Rechtmehring  08072/370777   
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Katholisches PfarramtKatholisches PfarramtKatholisches PfarramtKatholisches Pfarramt    
 

Die Pfarrei ist Träger unserer Kindertageseinrichtungen und für alle Belange im seelsorgerischen Bereich zuständig.  
Das Pfarrbüro befindet sich im Pfarrhaus, Korbiniansweg 1, 83562 Rechtmehring.  
 
Die Pfarrsekretärin Frau Rosi Straub ist unter der Tel. Nr. 08076/214 zu erreichen.  
 
 
E-Mail Adresse:  St-Korbinian.Rechtmehring@erzbistum-muenchen.de 
 
Öffnungszeiten:  
 

 
    
 
 
 

Sprechzeit von Pfarrer Marek Kalinka: Immer Donnerstags von 18.00—18.45 Uhr  oder 
nach Terminvereinbarung  
 
Go;esdienstzeiten:  
Samstag  19.15 Uhr  Vorabendgo;esdienst (14-tägiger Wechsel mit Maitenbeth)  
Sonntag  8.45 Uhr  Pfarrgo;esdienst Juli mit Dezember  
  10.00 Uhr  Pfarrgo;esdienst Januar mit Juni  
 
Weitere Go;esdienstzeiten an Werktagen, Beichtgelegenheiten Informa(onen der Pfarrei etc. entnehmen Sie bi;e dem Kirchenanzeiger der in der Kirche 
aufliegt bzw. unter www.rechtmehring.de heruntergeladen werden kann.   
 
Aktuelle Informa(onen finden Sie auf dem Kirchenze;el der im Pfarrheim und der Pfarrkirche aufliegt oder unter www.rechtmehring.de down geloadet 
werden  kann.  

Montag  8.00—12.00 Uhr  

Dienstag  14.00—18.00 Uhr 

Donnerstag  8.00-12.00 Uhr  
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Angebote der Pfarrei St. Korbinian  
 
Kegelbahn im Keller des Pfarrheims  Die Benutzung der Kegelbahn muss angemeldet werden. Ansprechpartner ist Johann Huber Tel. Nr. 08076/286  
 
Eltern-Kind-(Programm)-Gruppe  Ein Angebot des Kreisbildungswerkes Mühldorf a. Inn Für Mü;er und Kinder im Alter von 1—3 Jahren  Bei den wöchentli-

chen Treffen wird viel gespielt, gesungen, getobt und gebastelt.  

Info und Anmeldung bei: Bea Kienberger Tel. Nr. 08076/8856999 

 

Krabbelgruppe  Für Mü;er und Kleinkinder im Alter von 0—2 Jahren Bereits die Kleinsten haben schon viel Spaß an Liedern, Spielen und Fingerspielen—und 

die jungen Mamas erhalten die Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch. Anmeldung bei: Chris(ne Huber Tel. Nr. 08076/888422 

 

Zwergerlgruppe Unter der Leitung von Bea Kienberger (Erzieherin) dürfen Kinder ab 3 Jahren den Freitag Vormi;ag ohne Eltern mit Spielen und Basteln ver-

bringen Info und Anmeldung bei : Bea Kienberger Tel. Nr. 08076/8856999 Alle Angebote finden im Gruppenraum im Keller des Pfarrheims sta;.  

Gruppierung  Ansprechpartner  Straße  PLZ Ort  Tel. Nr.  Homepage  

Chorgemeinscha?  

Treffpunkt immer Mi um  20.00 Uhr im Pfarrheim  

Barbara Glück  Korbiniansweg 1  83562 Rechtmehring  08076/214 www.rechtmehring.de 

Frauengemeinscha? (KFD)  Gabriele Schmiddunser  Hauptstr. 5a 83562 Rechtmehring  08076/8274 www.rechtmehring.de 

Kath. Landjugendbewegung (KLJB) Manuel Rappolder  Kornfeldstr. 1  83562 Rechtmehring  08076/1219 www.kljb-

rechtmehring.de 

Kath. Landvolkbewegung (KLB) Gerlinde Wagenste;er  Brunnthal 4 83562 Rechtmehring  08076/8286 www.rechtmehring.de 

Marianische Männerkongrega(on  Georg Reitberger  Maitenbethener Str. 2  83562 Rechtmehring  08076/1254 www.rechtmehring.de 

Senioren  

Treffen jeden 3. Dienstnachmi;ag im Monat 13.30 

Uhr im Pfarrheim  

Anna Manzinger Berg 5 83562 Rechtmehring 08076/1388 www.rechtmehring.de 

Theatergruppe Johanna Neuwieser  Binderweg 3  83544 Albaching  08076/7331 www.rechtmehring.de 

Pfarrgemeinderat  Klement Manzinger  Berg 5 83562 Rechtmehring  08076/1388 www.rechtmehring.de 

Kirchliche GruppierungenKirchliche GruppierungenKirchliche GruppierungenKirchliche Gruppierungen    
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Evangelisch Lutherisches Pfarramt in Haag i. OB Evangelisch Lutherisches Pfarramt in Haag i. OB Evangelisch Lutherisches Pfarramt in Haag i. OB Evangelisch Lutherisches Pfarramt in Haag i. OB  
 

 

  

Anschri?:  
 
Evangelisch Lutherisches Pfarramt 

Rosenweg 2, 83527 Haag i. OB  

Tel. Nr. 08072/534 

Fax Nr. 08072/37 28 85  

 
Bürozeiten im Pfarramt  
Dienstag   14.30—17.30 Uhr  
Donnerstag  8.30—11.30 Uhr  
 
Zuständig für Sie ist  
Pfarrer Günther Sandl 
 
Terminvereinbarungen sind jederzeit möglich.  
 
Die Heilig-Kreuz-Kirche steht am Nordende von Haag am Rosenweg 2.  
 
Go;esdienst ist sonn– und feiertags um 9.30 Uhr  
außerhalb der Ferien ist gleichzei(g Kindergo;esdienst  
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Hilfe in Notfällen Hilfe in Notfällen Hilfe in Notfällen Hilfe in Notfällen     
 

Polizei- / Feuerwehr-Notruf        110 / 112  
Notarzt /Re;ungswagen        112  

 

Krankenbeförderung Krankentransport     19222 

Ärztlicher Bereitscha?sdienst       01805 19 12 12  

Gi?notruf           089-19240 

Familienberatungsservice        0180/1233555 

 

 

Frauen helfen Frauen e.V.        08638 / 83797  

Stadtplatz 2-4, 84478 Waldkraiburg  

Nachbarscha?shilfe Haag        08072/98202  

 

Schwangerenberatungsstelle im  

Landratsamt Mühldorf a. Inn  

Töginger Str. 18, 84453 Mühldorf a. Inn     08631/699-522 / -525, -526   

 

Schwangerscha?sberatung DONUM VITAE  

Weißgerberstr. 7, 84453 Mühldorf a. Inn     08631/13055  

 

Sozialsta(on der Caritas  

Kirchplatz 5, 84453 Mühldorf a. Inn      08631/3650-0 

 

 

Kinder– und Jugendtelefon       0800-1110333 

 

 „NummergegenKummer“ www.kinderundjugendtelefon.de 

Elterntelefon          0800-1110550 

 

Deutscher Kinderschutzbund       h;p://www.kinderschutzbund-muehldorf-waldkraiburg.de/ 
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Ärzte Zahnärzte Apotheken Ärzte Zahnärzte Apotheken Ärzte Zahnärzte Apotheken Ärzte Zahnärzte Apotheken     
 

Ärzte am Ort in der Umgebung  
(weitere Fachärzte finden Sie in den Gelben Seiten bzw. den Telefonbüchern)  
Fachrichtung  Name des Arztes  Straße  PLZ Ort  Tel. Nr.  

Allgemeinmedizin  Dr. Hacker u. Korte  Kirchplatz 2  83558 Maitenbeth  08076/1888 

 Dr. Peter Singer   83564 Soyen  08071/94094  

 Dr. A. Ahlgren u. Dr. M. Meier-S3egen   83564 Soyen  08071/8892 

 Irene u. Peter Rauen  Doktorberg 3 83544 Albaching  08076/9604 

 J. u. S. Drs. med. Buschmann Münchener Str. 15a 83527 Haag i. OB  08072/1021 

 Chris3an Büker   83527 Haag i. OB  08072/3767778 

 Dr. G. Kramer   83527 Haag i. OB  08072/1305  

 Dr. W. Liebl    08072/2366  

 Dr. G. Maier   83527 Haag i. OB  08072/98544 

 Dr. F.-X. Zo; u. Dr. Samer   83527 Haag i. OB  08072/1626  

     

Zahnarzt  Dieter Beck  Am Dannergarten 1  83562 Rechtmehring  08076/886432 

     

Apotheken  Grafscha=s und Löwen Apotheke in Haag i. 
OB  

   

 St. Peter in Soyen     
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser    

Krankenhäuser  Fachbereiche  Anschri%  Tel. Nr.  Webseite  

RoMed Klinik Wasser-
burg a. Inn  

Hauptabtlg. Gynäkologie, Geburtshilfe, 

Chirurgie, Innere Medizin, Anästhesie, 

Belegabteilung HNO  

Krankenhausstr. 2, 83512 Wasserburg a. 

Inn  

Tel. Nr. 08071/77-0 Webseite: 

www.triamed.net 

Inn-Salzach Klinikum  Fachkrankenhaus für Psychatrie, Pscho-

therapie u. Neurologie  

Verwaltung Haus 7, 83512 Wasserburg 

a. Inn  

Tel. Nr. 08071/71-0 Webseite: www.inn-

salzach-klinikum.de/ 

Klinik Mühldorf a. Inn  Chirurgie, Augenheilkunde, Innere Me-

dizin, Gynäkologie, Geburtshilfe, Anäs-

thesie /Intensiv– und Pallita3vmedizin, 

HNO, Neurochirurgie, Urologie, Radiolo-

gie/Strahlentherapie, Zahnmedizin, Nie-

renheilkunde/Dialyse, Physiotherapie  

Krankenhausstr. 1, 84453 Mühldorf a. 

Inn 

Tel. Nr. 08631/613-0 Webseite: www.kliniken-

muehldorf.de 

Klinik Haag i. OB  Innere Medizin, Akutgeriatrie, Schlafme-

dizin Geriatrische Rehabilita3on  

Krankenhausstr. 4, 83527 Haag i. OB  Tel. Nr. 08072/378-0 Webseite www.kliniken-

muehldorf.de 

Kreisklinik Ebersberg  Innere Medizin, Orthopädie, Gynäkolo-

gie, Gefäßchirurgie, Nuklearmedizin 

Pfarrer-Gugetzer-Str. 3, 85560 Ebers-

berg  

Tel. Nr. 08092/82-0 www.kreisklinik-

ebersberg.de 

RoMed Klinikum Ro-

senheim  

Kinderklinik, Chirurgie, Gynäkologie, 

Strahlentherapie, Urologie, Orthopädie 

Pe;enkoferstr. 10, 83022 Rosenheim  Tel. Nr. 08031/3602 www.kliro.de 

Behandlungszentrum 

Vogtareuth  

Hauptabt. Orthopädie, Neurologie, 

Herzchirurgie, Reha-Medizin 

Krankenhausstr. 20, 83569 

 Vogtareuth 

Tel. Nr. 08038/90-0 www.schoen-kliniken.de 
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Gastronomie  und ÜbernachtungsmöglichkeitenGastronomie  und ÜbernachtungsmöglichkeitenGastronomie  und ÜbernachtungsmöglichkeitenGastronomie  und Übernachtungsmöglichkeiten    

Ihre Nahversorgung in Rechtmehring Ihre Nahversorgung in Rechtmehring Ihre Nahversorgung in Rechtmehring Ihre Nahversorgung in Rechtmehring     
 

Lebensmi)elgeschä%e:              Naturkost und Geschenkar+kel  

 

Nah & Gut, Inhaber Wolfgang Raab, Hauptstr. 2, 83562 Rechtmehring      Drax Mühle GmbH, Hochhaus 5, 83562 Rechtmehring 
Bäckerei Daumoser, Schulstr. 1, 83562 Rechtmehring         Bundwerk, Wies 1, 83562 Rechtmehring 
Metzgerei Mair, Hauptstr. 1, 83562 Rechtmehring           

Getränke Wimmer, Dunsernstr. 1, 83562 Rechtmehring         Bank 
                 Raiffeisenbank RSA eG, Hauptstr. 8, 83562 Rechtmehring 
Friseur 

Villa Kunterbunt, Hauptstr. 12, 83562 Rechtmehring 
Manu`s mobiler Haarservice, Tel. 0162/33 09 413            

Kirchenwirt Rechtmehring Hauptstr. 1, 83562 Rechtmehring  08076/213  www.rechtmehring.de 

Gasthaus Post  Schulstr. 2, 83562 Rechtmehring  08076/88 79889  

Gasthaus mit Fremdenzim-
mer Flecklhäusl  

Flecklhäusl 2, 83562 Rechtmeh-
ring  

08076/360  Webseite: 
www.flecklhaeusl.de 
E-Mail: flecklhaeusl@web.de 

Gastronomie Ramsl  Ferchensee 10, 83562 Rechtmeh-
ring  

08072/505 www.rechtmehring.de 

 

 

 
9 Be>en 4 Zimmer  
Preis DZ 40,00 Euro MBZ 50—55 Euro  

 

Gästezimmer  
Am Kumpfmühlbach 

Auenstr. 17, 83562 Rechtmehring  08076/9710  margot.moses@t-online.de 

Bundwerk  Wies 1, 83562 Rechtmehring 08072/8605  www.bundwerk.com 
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Stromversorgung Stromversorgung Stromversorgung Stromversorgung     
    

 

Kra�werke Haag GmbH Gabelsberger Str. 25, 83527 Haag i. OB, Tel. Nr. 08072/9171/0, www.kra�werke-haag.de 
Versorgte Ortsteile:  

 
E.ON Bayern Ampfing, Mobil-Oil-Str. 34 84539 Ampfing, Tel. Nr. 08636 /9810, www.eon-bayern.com 
Versorgte Ortsteile:  
 
 

 
 
 

Altrosenberg Au  Blümöd  Bramer Farrach  

Ferchensee  Fislarn  Grub  Heimbuch  Hochhaus  

Hohlweg Höller Holzkram  Kling  Kumpfmühle  

Nußbaum  Puß a. d. Straß  Rechtmehring  Reit  Schleifmühle  

Schratzlsee  Thonbach  Tiefenmoos  Voglberg  Wies  

Allmannsau  Antenau  Berg  Brandmeier  Brunnthal  

Dachsberg  Dunsern  Fachenliehen  Feichten  Ferchensee  

Fislarn  Flecklhäusl  Freimehring  Frenau  Gipfmehring  

Grill  Grub  Hart  Haunolden  Hintersberg 

Hinterschleefeld  Holzham  Holzkling  Homberg  Lechner  

Leiten  Linnern  Lungenste>  Mammerstä>  Schreiern  

Schwarzöd Seiding  Steinweg  Vorderschleefeld  Weidholz 

Willerste>  Wolfau    
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Bis bald in Rechtmehring Bis bald in Rechtmehring Bis bald in Rechtmehring Bis bald in Rechtmehring ————    
Wo sich Tradition und Moderne treffen.Wo sich Tradition und Moderne treffen.Wo sich Tradition und Moderne treffen.Wo sich Tradition und Moderne treffen.    

    
    

Foto Eduard Weilnhammer  Foto Eduard Weilnhammer  Gemeinde Rechtmehring 


